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Kostenloses Mitteilungsblatt der Bürgervereinigung Roßdorf e.V.

Musikalische Nacht im Stephanushaus
Freitag, den 30. September 2011, von 19.30 Uhr bis circa 23.00 Uhr
Orgelmusik (Yvonne Denecke), Junger Chor, Celloensemble Uriel Stülpnagel
Text & Musik (Birgit Mattausch und Reinmar Wipper)
Orgelmusik (Angelika Rau-Èulo)
Dazwischen Häppchen, Getränke und Geplauder

Sakrale Kunst in den Kirchenräumen
Freitag, den 7. Oktober 2011, ab 19.00 Uhr
Kunstführungen zu unseren beiden Kirchenräumen - mit der
Künstlerin Regina Schönthaler, die den Wandteppich und die Glasfenster
im evangelischen Gottesdienstraum gestaltet hat, und mit Monsignore
Wolfgang Knor, der den katholischen Gottesdienstraum mitgeplant hat

Jubiläumsfest
Sonntag, den 16. Oktober 2011, ab 10.00 Uhr
Ökumenischer Familiengottesdienst
Mittagessen, Kaffee & Kuchen, Kinderprogramm, Kunstaktion, Musik

Evangelische Stephanusgemeinde undEvangelische Stephanusgemeinde undEvangelische Stephanusgemeinde undEvangelische Stephanusgemeinde undEvangelische Stephanusgemeinde und
Katholische St. Stephanusgemeinde RoßdorfKatholische St. Stephanusgemeinde RoßdorfKatholische St. Stephanusgemeinde RoßdorfKatholische St. Stephanusgemeinde RoßdorfKatholische St. Stephanusgemeinde Roßdorf

Ökumenisches Forum: Wie ist es im Himmel?
Freitag, den 14. Oktober 2011, um 20.00 Uhr

Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung
zum Jubiläumsprogrammzum Jubiläumsprogrammzum Jubiläumsprogrammzum Jubiläumsprogrammzum Jubiläumsprogramm
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Sportgaststätte
WALDHEIM

Sämtliche Menüs - gleicher Preis
auch zum Mitnehmen.

- Geschnetzeltes in Rahm-Sauce - Linsen mit Spätzle - Schweinebraten - Wiener- + Jäger - Schnitzel - Calamari Fritti
mit Reis und Saitenwürsten mit Spätzle - Käse- + Rahm - Schnitzel mit Zaziki

- Jäger - Schnitzel - Jäger - Schnitzel - Jäger - Schnitzel - Zwiebel - Schnitzel - Jäger - Schnitzel
mit Pommes mit Pommes mit Pommes mit Pommes mit Pommes

Mittagsangebote für die Kalenderwoche 41/2011 vom 10. bis 14. Oktober
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

- Gyros - Spaghetti Carbonara - Bohnensuppe mit Speck - Wiener- + Jäger- Schnitzel - Seelachs paniert mit
mit Pommes und Kartoffeln - Käse- + Rahm - Schnitzel Salzkartoffeln und Remoulade

- Zwiebel - Schnitzel - Zwiebel - Schnitzel - Zwiebel - Schnitzel - Zwiebel - Schnitzel - Zwiebel - Schnitzel
mit Pommes mit Pommes mit Pommes mit Pommes mit Pommes

Mittagsangebote für die Kalenderwoche 42/2011 vom 17. bis 21. Oktober
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

je 4,90je 4,90 EUR je 4,90 je 4,90 je 4,90

je 4,90je 4,90 EUR je 4,90 je 4,90 je 4,90

- Schaschlik-Spieße - Tagliatelle - Currywurst - Wiener- + Jäger- Schnitzel - Forelle
mit Kartoffelpüree mit Schinken-Sahne-Sauce mit Pommes - Käse- + Rahm Schnitzel mit Salzkartoffeln

- Käse- + Rahm - Schnitzel - Käse- + Rahm - Schnitzel - Käse- + Rahm - Schnitzel - Zwiebel - Schnitzel - Käse- + Rahm - Schnitzel
mit Pommes mit Pommes mit Pommes mit Pommes mit Pommes

je 4,90je 4,90 EUR je 4,90 je 4,90 je 4,90

Mittagsangebote für die Kalenderwoche 43/2011 vom 24. bis 28. Oktober
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Zu allen Tagesessen Salat vom Buffet. - Ihr Waldheim-Team
Telefon: (07022) 21 72 63   –   Email: waldheim05@web.de   –   Internet: www.sportwaldheim.de

- Pljeskavica - Penne - Ungarisches Rinder-Gulasch - Wiener- + Jäger- Schnitzel - Fischfilet in Weißweinsauce
mit Pommes in Waldpilz-Soße mit Beilage - Käse- + Rahm - Schnitzel und Petersilie-Kartoffeln

- Wiener - Schnitzel - Wiener - Schnitzel - Wiener - Schnitzel - Zwiebel - Schnitzel - Wiener - Schnitzel
mit Pommes mit Pommes mit Pommes mit Pommes mit Pommes

je 4,90je 4,90 EUR je 4,90 je 4,90 je 4,90

Mittagsangebote für die Kalenderwoche 40/2011 vom 03. bis 07. Oktober
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Weltladen im Roßdorf-Lädle!
- Schokolade macht glücklich -- Schokolade macht glücklich -- Schokolade macht glücklich -- Schokolade macht glücklich -- Schokolade macht glücklich -

Am Samstag, den 15. Oktober ab 9:30 Uhr bietet der Weltladen auf der Eckbank im Roßdorf-Lädle
feine Bio-Trinkschokolade und kakaohaltige kleine Leckereien an.

Das Team des Weltladens freut sich, die Roßdorfer auf der Eckbank zu  begrüßen.

Herzliche Einladung

– das wissen nicht nur Liebhaber von hochwertigen Kakaoprodukten. Schon die alten Azteken wussten, was sie am Kakao
hatten. Für sie waren die Kakaobohnen ein „Geschenk der Götter“. Die Azteken genossen ihren Kakao übrigens mit Chili
und Pfeffer verfeinert und nannten diese Trinkschokolade Xocaotl. Heute steht Kakao immer noch für einen besonders
edlen Genuss – sei es als Grundlage für vielfältige Schokoladenkreationen oder als aromatischer Trinkkakao. Und nicht umsonst
gilt Schokolade als Seelentröster.
Doch für viele Genießer ist heutzutage nicht nur verführerischer Naschgenuss wichtig. Immer mehr Verbraucher achten
beim Kauf von Kakaoprodukten auf gerechte Anbau- und Produktionsbedingungen. In Deutschland gilt die GEPA als
führender Anbieter fairer Schokoladenprodukte. Das Motto lautet: faire Preise für gute Produkte. Die GEPA zahlt den
Bauern einen garantierten Mindestpreis pro Tonne. Liegt der Weltmarktpreis über dem Mindestpreis, legt die GEPA noch
einmal 150 bis 200 Dollar pro Tonne drauf. Das Geld hilft den Bauern in Mittel- und Lateinamerika sowie aus der
Elfenbeinküste, menschenwürdig zu leben und in die eigene Zukunft zu investieren.
Selbst Kakao-Liebhaber wissen oft nicht, dass Kakaobäume anspruchsvolle Pflanzen sind. Zu viel Sonne schadet
ihnen beispielsweise. Deswegen pflanzen die Bauern oft andere Bäume um die Kakaopflanzen herum. Die Blüten
wachsen direkt am Stamm. Bis zu 100.000 Kakaoblüten können an einem Baum wachsen. Von der Blüte bis zur reifen Frucht
vergehen rund sechs Monate. Die reife Kakaofrucht wiegt bis zu einem halben Kilo.
Das Roßdorf-Lädle bietet jetzt allen Liebhabern leckerer Schokoladen und Kakaos die Gelegenheit, faire Schokolade
kennen zu lernen.
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Leitung: BVR  * Teilnehmerzahl: unbegrenzt * Eintritt: frei
Mit Getränkeausschank

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!
Wir freuen uns auch über neue Gesichter.

... diesmal Mittwochabend im Gemeinschaftshaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •
Spieleabend: Continental

Der 127. Spieleabend
findet statt am:

Mittwoch, den 12. Oktober 2011
um 19.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus

C fé
im Foyer

Datum: 12. Oktober        Uhrzeit: 15.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Im September hat uns Frau Paula Welser eine leckere Torte
für unseren Café-Nachmittag gebacken.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee, oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Dafür sagen wir an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

Weitere Gesprächsthemen waren unter anderem die neutral
moderierte öffentliche Vorbereitungsrunde, am Samstag, den
10. September 2011. Hier sollen sich die Bürger Roßdorfs
auf das städtische Bürgergespräch, am Samstag den
24. September 2011, vorbereiten und informieren.
Beide Veranstaltungen erklärte er, finden im Gemeinschafts-
haus im Roßdorf, statt, in denen es um die zukünftigen
Roßdorfentwicklungen in und außerhalb des Gemeinschafts-
hauses geht.
Oberbürgermeister Heirich fragte an, ob Bedarf an einem
städtischen Vertreter bei der Vorbereitungsrunde bestehe.
Dies würde, so Mitsch und Welser, bei der nächsten Vorstands-
sitzung geklärt und dem Oberbürgermeister umgehend mit-
geteilt.
Auch die Podiumsdiskussion der Bürgervereinigung, am
Donnerstag, den 22. September 2011, zur Nürtinger OB-Wahl,
wurde besprochen. OB Heirich erklärte, er wäre schon sehr
gespannt, wer alles gegen ihn antreten wird.
Nach dem Antrittsbesuch nutzten die Vorstände Mitsch und
Welser die Zeit und schauten bei der Ratschreiberin vorbei,
die die Unterschrift vom Vorsitzenden Mitsch beglaubigte.
Dies war notwendig, um die Änderungen beim Register des
Amtsgerichtes durchführen zu können.
Text: Thomas Mitsch - Foto: Rathaus Nürtingen

Im
Bürgermeisterbüro

erklärte Mitsch
seinen Entschluss,
als Vorsitzender der

Bürgervereinigung
zu kandidieren.

„In der heutigen Zeit
ist bürgerschaftliches

und ehrenamtliches
Engagement

umso wichtiger,
nachdem der Staat
in vielen Bereichen

sparen muss
und kürzt.“

„Es wäre schade
gewesen“, so Mitsch,

„wenn sich die BVR
aufgelöst hätte“.

Am Donnerstag, den 4. August, statteten der erste Vorsitzende
der Bürgervereinigung Roßdorf, Thomas Mitsch und seine
Stellvertreterin Waldtraut Welser ihren „Anrittsbesuch“ der BVR
beim Nürtinger Oberbürgermeister Otmar Heirich ab.

BVR Antrittsbesuch beim Oberbürgermeister
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Wissen Sie wie Ihre 
in den Briefkasten kommt?

Aus persönlichen Gründen kann das Ehepaar Geil
leider ab sofort die Mehrfamilienhäuser beim Dürer-
platz, sowie den Dürerplatz (ohne Dürerplatz 4) nicht
mehr versorgen.
Herr Ehni, welcher bisher die Reihenhäuser rechts
der Holbeinstraße und den Buchenhain versorgte,
ist bereit, dieses Gebiet im Tausch zu übernehmen.
Wir suchen daher jemand der sich bereit erklärt,
11-mal im Jahr für das Verteilen der  in
seinem bisherigen Gebiet hierfür Zeit aufzubringen.
Sie könnten dies auch  immer mit einem Spaziergang
verbinden.
Wenn sich niemand findet, dies zu übernehmen, dann
ist die Zustellung der  in diesem Teil des
Roßdorfs gefährdet.
Wir möchten alle im Roßdorf ansprechen, egal ob
Mann oder Frau, Jugendliche/er, Frührentner/in oder
alle jungebliebenen Damen und Herren.
Bitte helfen Sie uns! Melden Sie sich bei Frau Welser,
Tel.: 4 33 20 oder geben Sie eine Nachricht in unseren
Redaktionsbriefkasten Liebermannstraße 1/119.
Wir möchten uns  beim Ehepaar Geil an dieser Stelle
für das jahrelange Austragen der  ganz herz-
lich bedanken.                                    Redaktion und Vorstand

(ww) Wieder einmal brauchen wir Ihre Hilfe, um die
 an „die Frau oder den Mann“ zu bringen.

Roßdorfer Terminkalender:
Dienstag, 04.10.2011 Öffentliche Vorstandssitzung

20.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 12.10.2011 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 12.10.2011 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 09.11.2011 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 15.11.2011 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 07.12.2011 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 07.12.2011 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!
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Name: Vorname:

Ort: Straße:

Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt,
werden drei Preise ausgesetzt:

Preisrätsel - Gewinner - Monat Juli 2011

1. Preis: Monika Wischert - Am Kirchert 1
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

Wir gratulieren den nachfolgend aufgeführten Gewinnern.
Als Glücksbringer fungierte diesmal wieder die Redakteurin
selbst.

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Preisrätsel Oktober 2011
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Oktober in den Redaktions-Briefkasten Liebermannstraße
1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der Vorstands-
mitglieder ab.

Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der November-Ausgabe der 
veröffentlicht.

Hier die Auflösung des August/September-Rätsels.
Viele Lösungen, viele Ideen wurden eingesandt:

Rätsel - Ecke

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Liebe Rätselfreunde

Rätsel-Idee und Gestaltung: (ww)

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:
1. schlafend absolvierte Ferien

2. Gerät zur Herstellung von Harken

3. Geldinstitut für Heizgeräte

4. Hasardeur mit eingesponnenen Insektenlarven

5. paillettenbesetzte Zeiträume

6. kostbare Courage

7. Entflammung der Ruhestätte eines Fakirs

8. Verkaufsbude für Falschgeld

9. Wohlstand der Erfinder

10. Leuchtenkrankheit

11. Fechtwaffenstapel

12. deutsche Spielkartengrafik

13. Vorbild eines Skandinaviers

14. äußere Gestaltung des Gewässerbodens

Wissensniveau über Wasserteilchen.
aus - bank - ber - bett - blü - chen - chen - de - de - del - dung - e - en - ent - fen - fie - flit - geI - gen -
ger -grund - i - lam - laub - ler - ma - mus - mut - na - ne - nor - nung - o - pen - pen - pup - re - reich -
schi - spie - stand - stat - stoß - ten - ter - ter - ter - traum - tum - tung - un - ur - we - wo - zeich - zün

Bilden Sie im Oktober-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 14 lustig umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

2. Preis: Gerlinde Bopp - Rembrandtstraße 17
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Ursula Polland - Steinhoferstraße 7
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

1. Ab„schlag“
2. Auf„schlag“
3. Aus„schlag“
4. Be„schlag“
5. Befreiungs„schlag“
6. Blitz„schlag“
7. Donner„schlag“
8. Ein„schlag“
9. Gegen„schlag“

10. Hagel„schlag“
11. Hammer„schlag“
12. Hand„schlag“
13. Hirn„schlag“
14. Hufbe„schlag“
15. Kahl„schlag“

16. KO-„Schlag“
17. Mich trifft der „Schlag“
18. Nieder„schlag“
19. Pauken„schlag“
20. Puls„schlag“
21. Ritter„schlag“
22. Stein„schlag“
23. Strom„schlag“
24. Tauben„schlag“
25. Trommel„schlag“
26. Ver„schlag“
27. Vergeltungs„schlag“
28. Vor„schlag“
29. Über„schlag“
30. Zu„schlag“
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Rückblick auf die 1. Öffentliche Vorstandssitzung der BVR im Gemeinschaftshaus
Die BVR hatte die Roßdorfer Bürgerinnen und Bürger zum
17. August 2011 ins Gemeinschaftshaus eingeladen.
Herr Mitsch begrüßte die Anwesenden, alle stellten sich kurz vor.

Frau Welser berichtete vom Antrittsbesuch der neuen BVR-
Spitze bei OB Heirich. Sie haben ein gutes, relativ langes
Gespräch erlebt, bei dem Herr Mitsch und sie die Verbindung
der BVR zur Stadtverwaltung wieder belebt haben.

Danach folgte
mittels einer
Präsentation

der Bericht
vom Seminar

„Bürgerbeteiligung“
in Mosbach,

das Herr Mitsch
und Frau Welser
besucht haben.

Dabei wurden Formen
der Bürgerbeteiligung

vorgestellt,
z. B. World-Café
und Fish-Bowl.

Diskussion: Was will die BVR und wo will sie hin?
Frau Czuday (Foto, oben, 2te von links) berichtete von einem
informellen Treffen einiger Vorstandsmitglieder, bei dem ver-
schiedene Gedanken über die künftige Arbeit der BVR formuliert
wurden. Folgende Punkte wurden angesprochen:

Herr Mitsch berichtete von der Nachricht eines Bürgers, der den
schlechten Zustand des Trimm-Dich-Pfades beklagte.

Bei einer gemeinsamen Begehung wurden die Mängel fest-
gestellt und per PowerPoint-Präsentation den Anwesenden
dokumentiert.

Der zuständige Förster lehne eine Beschilderung wegen
angeblicher rechtlicher Fragen ab. Er meinte auch, dass das
Wild im Walde so noch mehr gestört werde. Die BVR wird das
Thema aber weiterverfolgen.

Die Gäste brachten auch eigene Ideen mit und erklärten diese.

- stärkere politische Ausrichtung der BVR
- Verbesserung des Informationsflusses

und der Zusammenarbeit zwischen Stadtverwaltung und BVR
- Beibehaltung der Angebote an ältere Roßdorfbewohner, wie

Café im Foyer, Spielenachmittage und –abende
- gemeinsame Angebote mit der VHS
- Zusammenführung von Jung und Alt -

hier gibt es noch keine konkreten Ideen
- Austausch von Wissen im Stadtteil, z. B. über eine „Börse“
- Öffnung der BVR für andere Gruppierungen

Impressum
Verantwortlich: Bürgervereinigung Roßdorf e.V.
Titelgrafik: Hanns Hub †
Gestaltung: Waldtraut Welser
Druck: Senner Druckhaus GmbH, Nürtingen
Auflage: 1950 Stück
Redaktion: Waldtraut Welser (ww), Telefon 4 33 20

Für  namentlich gekennz.  Artikel ist der Verfasser  verantwortlich.

Redaktionsbriefkasten: Liebermannstraße 1/119
Internet-Adresse: www.bvr-nt.de info@bvr-nt.de
Konten: Kreissparkasse NT (BLZ 611 500 20) 56 001 383

Volksbank NT (BLZ 612 901 20) 508 060 001

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe und
Anzeigenannahmeschluss: 6. Oktober

Es gilt die Anzeigen-Preisliste vom 1. Januar 2002.

In der Pause,
konnten Getränke
erworben werden.

In kleinen
Gruppen
wurde
fleißig diskutiert
und viele
Gedanken
und Ideen
ausgetauscht.

In der anschließenden, lebhaften gemeinsamen Diskussion
wurden von Seiten der Nicht-Vorstandsmitglieder noch
folgende Bereiche beziehungsweise Fragen angesprochen:

- Die Einladung zur Vorbereitungsrunde am 10.09.2011 sollte
gesondert erfolgen, nicht nur über die .
Bei dem Vorbereitungstreffen soll geklärt werden, was im
Bürgergespräch mit der Stadtverwaltung erreicht werden soll.
Sie wird vom neutralen Moderator Jochen Häußermann-
Schuler geleitet. Für die Veranstaltung soll mit Flugblättern
und Plakaten geworben werden.

Der Termin für die Podiumsdiskussion am 22.09.2011 zur
OB-Wahl stand fest. Zu diesem Zeitpunkt waren es zwei
Kandidaten zur OB-Wahl, der Amtsinhaber Otmar Heirich
und Sebastian Kurz. Als Moderatorin konnte Renate Angst-
mann-Koch vom Schwäbischen Tagblatt in Tübingen gewon-
nen werden.

Herr Mitsch sprach an, dass überlegt werde, nicht alle Vor-
standssitzungen öffentlich abzuhalten. Man könne eine
Sitzung pro Quartal oder pro Halbjahr öffentlich machen,
die anderen aber nicht öffentlich. Es gebe nämlich immer wieder
Dinge oder Themen, die man nicht öffentlich besprechen könne.

Herr Daßler plädierte für die Umsetzung des erst in der letzten
Sitzung gefassten Beschlusses, der generelle Öffentlichkeit
vorsieht. Gegebenenfalls könne eine nichtöffentliche Sitzung
vorgeschaltet werden. Frau Welser unterstützte den Vorschlag.

Termin für die nächste öffentliche Vorstandssitzung ist am
Dienstag, den 04. Oktober 2011, um 20.00 Uhr.

Herzliche Einladung an alle Roßdorfer Bürgerinnen und Bürger.

- Es wurde angesprochen, dass die demographische Zusam-
mensetzung der Roßdorf-Bewohner bekannt sein muss,
da dies für Planungen aller Art rund ums GeHa wichtig sei.

- Auch wurde bedauert, wie schwer es ist, Menschen zur
Teilnahme bzw. zur Mitarbeit an Veranstaltungen zu gewinnen.
Die direkte Ansprache von Interessierten wird für am Wir-
kungsvollsten erachtet.

- Eine Seniorenschulung für PC bzw. Laptop wurde angeregt.

- Eine Frage war, ob der satzungsmäßig vorgeschriebene
Beirat wieder stärker eingebunden wird.

- Die Demontage der Bänke an der Bushaltestelle Dürerplatz
wurde kritisiert, ebenso der nicht mehr aktuelle Zustand der
Ladenhinweise an der Kreuzung Roßdorfweg / Berliner Straße.

Text: Thomas Mitsch + (ww) - Fotos: (ww)
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Gaben für den Erntedankaltar
Am Sonntag, den 02. Oktober feiert die evangelische
Kirche Erntedank.

Zu diesem besonderen Gottesdienst
wird ganz herzlich eingeladen.

Diese können bereits am Samstag, den 1. Oktober
von 10.00 – 12.00 Uhr in die Stephanuskirche gebracht
werden.

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einen schönen
Erntedankaltar gestalten. Wir bitten deshalb um Gaben
dafür.

Nach dem Erntedankfest kommen die Gaben dem
Nürtinger Tagestreff zugute. Herzlichen Dank im Voraus.

Wir wollen auch in diesem Herbst unsere Anlagen ums
Stephanushaus in Ordnung bringen.

Wir beginnen um 8.00 Uhr und wollen um 12.00 Uhr fertig sein.
Samstag, den 22. Oktober

Nach dem Motto: „Viele fleißige Hände machen ein rasches
Ende“ freuen wir uns auf jeden Helfer.

Bringen Sie bitte, wenn möglich, das nötige Handwerkszeug
mit. Für ein gutes Vesper wird gesorgt.
Wir freuen uns, wenn Sie’s einrichten können!

Deshalb sind alle Gemeindeglieder, ob Jung oder Alt, die Lust
zu Gartenarbeiten haben, recht herzlich eingeladen, dabei
mitzuhelfen.

Arbeitseinsatz ums Stephanushaus

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

05.10.: Italienischer Gemüseeintopf mit Schafskäse
            überbacken, Teigwaren, Nachtisch
12.10.: Linsen, Spätzle, Saitenwürstchen, Nachtisch
19.10.: Sauerkraut, Kassler, Spätzle, Nachtisch
26.10.: Geschnetzeltes, Reis, Salat, Nachtisch

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.

Der Speisezettel für Oktober sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Um 12.00 Uhr ist für sie im evangelischen Gemeindesaal
im Stephanushaus der Tisch gedeckt.

(Änderungen vorbehalten)

Der Kindergarten Dürerplatz ist Ende Juli aus dem Gemein-
schaftshaus ausgezogen. Die neue Heimat der beiden Kinder-
gartengruppen ist das Stephanushaus.

Beide Kirchengemeinden haben sich viel Mühe gegeben,
uns ihr Haus zur Verfügung stellen zu können. Stellvertretend
für alle danken wir Pfarrerin Birgit Mattausch, Pasotralreferent
Marcel Holzbauer und ganz besonders Herrn Michael Zielonka,
dem kein Weg zu lang, keine Frage zu viel und kein Handgriff
zu lästig war.

Auch die Mitarbeiter der Gebäudewirtschaft Nürtingen waren
stets offen für unsere Fragen und Sorgen. Sie haben sich
bemüht, den durch Schadstoffbelastung notwendig gewordenen
Umzug störungsfrei und pünktlich zu organisieren. Unser Dank
gilt Herrn Walter Haußmann, Herrn Architekt Gerd Leisentritt
und dem Chef der GWN, Herrn Volkmar Klaußer.

Der Kindergarten wird so lange ausquartiert bleiben, bis
die Schadstoffe in seinen Räumen im Gemeinschaftshaus
beseitigt sein werden. Dies dauert aus jetziger Sicht ungefähr
ein halbes Jahr. Der Kindergartenbetrieb läuft zu allen bisher
gewohnten Zeiten. Den Eingang unserer Einrichtung findet
man im Untergeschoss des Stephanushaus, katholischer Teil,
also links vom Pegasuseingang. Von der Hans-Möhrle-Straße
her gesehen ist das gegenüber von Schlittenbuckel und
Turnhalle. Vor dem Eingang befinden sich Parkplätze zum
Ein- und Aussteigen. Eltern müssen darauf achten, dass ihre
Kinder nicht auf die Hans-Möhrle-Straße springen. Dort fließt vor
allem morgens viel Berufs-, Schul- und Stadtbusverkehr.
Für den Kindergarten Birgit Wipper, Erzieherin

Kindi seit 22. August im neuen Quartier

Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
So., 02.10., 10.00 Uhr Zentrale Eucharistiefeier in St. Johannes,

Tupiza-Tag mit Mittagessen, Tombola
und Kaffee und Kuchen

Di., 04.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 08.10., 19.00 Uhr Taizé - Gebet in der evangelischen Kirche
So., 09.10., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 11.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 16.10., 10.00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst

zum 25-jährigen Jubiläum
mit Gemeindefest

Di., 18.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 23.10., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di, 25.10.,  18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 30.10., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Jeden Mittwoch ist um 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Evangelische Kirchengemeinde
So., 02.10., 9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst

(Pfarrerin Mattausch)
Sa., 08.10., 19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
So., 09.10., 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Schlotterbeck)
So., 16.10., 10.00 Uhr Ökumenischer Jubiläumsgottesdienst

(Holzbauer/Mattausch)
So., 23.10., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Wolf)
So., 30.10., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Pfarrerin Mattausch)

Termine in unserer Gemeinde
Di., 04.10., 19.30 Uhr Gespräche am Abend:

Der Feigenbaum in der Bibel
Di., 04.10., 20.00 Uhr Hausbibelkreis bei Familie Schweizer
Di., 11.10., 20.00 Uhr Stephanustreff: Verschiedene Glau-

bensrichtungen im Protestantismus
(Schweizer)

Mi., 12.10., 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 18.10., 20.00 Uhr Hausbibelkreis bei Frau Sauter
Mo.,24.10., 18.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Di., 25.10., 15.00 Uhr Gemeindedienst (Frau Glück)

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Seniorengymnastik: von 16.30 bis 17.15 Uhr
Ökumenischer Chor:    Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 10.00 Uhr bis
circa 11.30 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 18. Oktober, um 14.30 Uhr, „Kartoffelfest“

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 21. Oktober von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon und Fax. 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 25. Oktober
Württemberger Weinland + Besen
Treffpunkt: 14.30 Uhr, Dürerplatz
Anfragen: Telefon: 07022 / 4 67 64

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Class, Tel.: 9 32 77-13

Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13
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Montag, den 10. Oktober, um 15.00 Uhr
Stadtbücherei Nürtingen

Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

„Oh wie schön ist Panama -
mit Tiger und Bär

auf Wanderschaft“

Vorlesezeit im Roßdorf
für Kinder ab 4 Jahren, Eintritt frei,
Dauer: circa 30 Minuten

vorne v.l.: Pinar Baser, Nermin Öz, Michaela Bese, Karolina Huras
und Meltem Baser, hinten v.l.: Melanie Barysch, Klaudia Huras und
Kathrin Czok nicht auf dem Foto: Zehra Demir und Yasemin Öz

Sicherlich haben bereits viele bemerkt, dass sich vor den Som-
merferien in der Zweigstelle der Stadtbücherei im Roßdorf
etwas geändert hat: Eine neue Verbuchungstechnik wurde
eingeführt. Es können nun mehrere Medien über Funkwellen
im Stapel ausgeliehen oder zurückgebucht werden. Um diese
schnellere Technik zur Verfügung stellen zu können, wurden alle
5.800 Medien der Zweigstelle Roßdorf umgearbeitet.
Dass dies innerhalb nur eines halben Jahres gelang, haben
Kathrin Knecht und Sigrid Spieler einigen fleißigen Bücherei-
kindern mit zu verdanken. Die Kinder halfen tüchtig beim Ein-
kleben der dazu notwendigen Etiketten. Aber auch sonst kann
man auf die jungen Helfer zählen: sei es beim Aufräumen der
zurückgegebenen Medien, beim Abwaschen verschmutzter
Bücher oder beim Zählen der Spieleteile. Dafür ein großes
Dankeschön an alle!

Fleißige Helfer im Roßdorf

Dies gelang in erster Linie deshalb so gut, weil ein engagierter
Vater mit seinem Fachwissen als Gärtner tatkräftig mithalf und
viele sachdienliche Tipps zur richtigen Bepflanzung gab.
Das Interessanteste dabei war ein Barfußpfad, der es allen
Kindern ermöglichte, den Garten zu „erspüren“ und einmal auf
ganz andere Weise zu „lernen“.

Seit Februar diesen Jahres gab es nun eine Garten-AG, wieder
unter der selben Leitung, die sich regelmäßig montags traf,
um den Garten zu pflegen, neue Elemente zu schaffen, ihn aber
auch zu genießen.
Bis zum Schuljahresende hat er sich nun prächtig entwickelt.
Unter anderem wurde zusätzlich eine Blumenrabatte angelegt,
in der nun der „Mössinger Sommer“ wunderschön blüht, in einer
Samstags-Aktion legten einige Väter und Mütter Wegplatten,
und die Kinder ließen ihrer Fantasie freien Lauf, so dass sehr
schöne Gartenfiguren entstanden.

Zum Schluss wurde dann auch noch eine alte Gartenbank sehr
farbenfroh bemalt, die nun als begehrtes Ruheplätzchen heiß
umworben wird.
So entstand nun nach und nach eine kleine Oase der Ruhe,
die offensichtlich auch manchen Spaziergänger, der zufällig
vorbeikommt, verweilen und durchatmen lässt, bevor er seinen
Weg, eine Spur gelassener, fortsetzt.
Text und Fotos: Roßdorfschule

Im Rahmen der Aktionstage unserer Schule im April 2010 legte
eine Gruppe begeisterter Nachwuchsgärtner zusammen mit
ihrer Lehrerin R. Beck-Schmidt auf der Rasenfläche neben
dem unteren Schulhof einen Schulgarten an.

Roßdorfschule: Unser Schulgarten

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Bànk, Zsuzsa: Die hellen Tage
Süddeutschland in den 1960er-Jahren: Im Mittelpunkt steht die
Mädchenfreundschaft zwischen der vaterlosen Seri und dem
Zirkuskind Aja. Dritter im Bunde wird der introvertierte Karl. Als
die drei in Rom zu studieren beginnen, wird ihre Freundschaft
zur Zerreißprobe. (Kindheitsroman)
Dietl, Erhard: Die Olchis und die Teufelshöhle
Die Olchis und ihre neue Freundin Vicky, die bei Tante Kreszentia
im Schloss zu Besuch ist, erleben aufregende Abenteuer: wer
hat die Pudel der Tante entführt und Müll über die Schlossgar-
tenmauer geworfen? Gemeinsam mit Vicky machen sich die
Olchis auf die Suche. Ab 8 Jahren
Barbè-Julien, Colette: Tiere im Wald
In lebendigen Nahaufnahmen erhält der Leser Einblicke in das
Leben heimischer Waldtiere wie z.B. Eichelhäher, Ameise,
Schnecke, Luchs, Wolf, Feuersalamander, Eichhörnchen,
Wildschwein und Kuckuck und deren Junge. Ab 6 Jahren
Der kleine Nick (DVD)
Der kleine Nick führt ein großartiges Leben: Er hat Eltern, die ihn
lieben, und Freunde, mit denen es nie langweilig wird - es
besteht also überhaupt kein Grund, daran irgendetwas zu än-
dern. Doch eines Tages belauscht er ein Gespräch seiner Eltern
und glaubt fortan, seine Mutter sei schwanger. Nick gerät in
Panik, denn mit einem Geschwisterchen hätten seine Eltern
vielleicht keine Zeit mehr für ihn!

Viel Spaß beim Lesen und Anschauen wünschen Sigrid
Spieler und Kathrin Knecht aus der Bücherei im Roßdorf
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Telefon: 9 31 96 54

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im Oktober

nachfolgende Sonderangebote:

Sie erhalten alle Artikel solange Vorrat reicht!

vom 01. bis 15. Oktober 2011

Sonderpreis: 3,99 Euro
je 275-g-Packung

Frutti di Mare,
Meeresfrüchtemischung

immer ein
guter Fang

Sonderpreis: 2,39 Euro
je 500g-Packung

Risotto & Paella Reis
feiner Mittelkornreis

vom 01. bis 15. Oktober 2011

Sonderpreis: 18,99 Euro
Kilopreis (ca. 250-g-Stücke)
vom 01. bis 15. Oktober 2011

Schweizer
Bergkäse

ein herzhaftes und
leckeres Vesper Sonderpreis: 1,39 Euro

je 125-g-Packung

vom 17. bis 31. Oktober 2011

Swiss Flutes Stöckli
mit Schweizer Käse
oder Alpensalz

Sonderpreis: 2,99 Euro
je 200-g-Packung
vom 17. bis 31. Oktober 2011

Back-
Camembert

frei von Aromen, Farbstoffen,
Konservierungsstoffen und
Geschmacksverstärkern

seit 1976

Sonderpreis: 1,59 Euro
je 450-g-Packung
vom 17. bis 31. Oktober 2011

Erbsen & Karotten
feldfrisch,
gefroren

Unser Roßdorf-Lädle feiert sein 1- jähriges Jubiläum
Wir feiern mit Ihnen am Samstag, den 15. Oktober 2011 am Dürerplatz.

Wir sind Ihr Nahversorger direkt vor der Haustür! Seit einem Jahr versuchen der Markleiter Thomas Mitsch und das
fleißige ehrenamtliche Team vom Roßdorf-Lädle, Ihre Wünsche zu erfüllen.

Herzliche Einladung an alle Roßdorferinnen und Roßdorfer!

Lassen Sie Ihre Küche kalt, kommen Sie ins Zentrum und lassen Sie sich verwöhnen.
Für das leibliche Wohl sorgt von 10.00 bis 13.00 Uhr der Wirt der Waldheim-Sportgaststätte.

Das Team der Apotheke Roßdorf beteiligt sich mit Tee- und Magnesiumausschank.

Die Metzgerei Zänglein lädt herzlich ein zu einer Besichtigung ihrer Metzgerei.
Samstag, den 15. Oktober 2011

Bitte melden Sie sich bis zum 10. Oktober an, da maximal 15 Personen teilnehmen können.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.    -    Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Roßdorf-Lädle.

Einladung der Metzgerei Zänglein in Oberensingen

In Zusammenarbeit mit unserem Hauptlieferanten, der Firma Okle aus Singen, sind wir von Anfang an ein Vollsortimenter,
der den Vergleich mit den Discountern nicht scheuen muss!

Viele regionale Anbieter wurden ins Programm genommen, wie z. B. die Metzgerei Zänglein, die Bäckerei Medla,
Wallner Honig, Mehl aus der Hummel‘s Mühle, Weltladen, Henzler Früchte u.v.m..

Das W.I.R.-Team bedankt sich bei allen Genossenschaftsmitgliedern, Kundinnen und Kunden für die Treue.
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Der Wanderparkplatz am See in Bissingen ist der Ausgangs-
punkt zur Halbtagswanderung am 23. Oktober 2011.

Gießnaubachquelle, wunderschöner Blick zum Breitenstein,
zur Teckburg, mit Fernblick zum Hohenstaufen, dazu lädt
Werner Abbenzeller, Wanderführer des Schwäbischen Albver-
eines, Gäste und Mitglieder ein.

Sieben Kilometer und 170 Höhenmeter beträgt der Rundweg
im Naturschutzgebiet Eichhalde.

Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Hellerparkplatz. Mitfahrgelegenheit
ist gegeben. Wer vom Roßdorf aus zum Treffpunkt mitfahren
möchte, wird um 12.45 Uhr am Dürerplatz abgeholt.

Werner Abbenzeller:
„Dies ist eine gute Möglichkeit, sich als Roßdorfer noch besser
kennen zu lernen.“ Rückfragen unter Telefon: 94 18 04

Einladung zur Halbtagswanderung

Monat Oktober 2011
Mo.,03.10., Unterlandfahrt G. u. R. Hollenbach, G. Langer

Heilbronn, Flein, Untergruppenbach
Fahrt mit dem Bus

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Busbahnhof Nürtingen
Anmeldung bis 1.10.11
Telefon (07022) 4 54 71 oder (07022) 3 93 12
Karte L 6920 Heilbronn

Do., 6.10., Monatstreff R. Hollenbach
Kegeln in der „Linde“ in Oberboihingen

Treffpunkt: 19.00 Uhr

So., 09.10., Uracher Alb (F) B. Rehm, H. Haußmann
Wanderung zur Gedenkfeier
auf der Hohen Warte
PKW-Fahrgemeinschaften

Treffpunkt: 10.30 Uhr, Parkplatz Gebrüder-Heller-Straße
Karte Blatt 19 Reutlingen Bad Urach

So., 16.10., Oberes Neckartal U. Scholz, W. Haußmann
Ausgangspunkt
Feldweg an der Straßenabzweigung Bochingen,
Altoberndorf, Trichtingen, Bochingen, Kreuzberg,
Schenkenbachtal, Harthausen, Ramstein,
Schlichemtal, Schenkenburg, Parkplatz
PKW-Fahrgemeinschaften

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Parkplatz Gebrüder-Heller-Straße
Karte L 7516 Freudenstadt

Mi., 19.10., RR W. Haußmann
Näheres siehe im Vereinskalender
der Nürtinger Zeitung

So., 23.10., Vordere Alb (K) W. Abbenzeller, H. Haußmann
Bissingen, NSG Eichhalde,
Quelle Gießnaubach, Sattelbogen, Bissingen
PKW-Fahrgemeinschaften

Treffpunkt: 13.00 Uhr, Parkplatz Gebrüder-Heller-Straße
Karte Blatt 19 Reutlingen Bad Urach

Schwäbischer Albverein
Wanderplan

Gruppe der „Älteren Wanderer“ des Albvereins
Do.,06.10., Zusammenkunft R. Hollenbach,
Treffpunkt: 14.30 Uhr, Bürgertreff G. Langer

So., 16.10., Zusammenkunft R. Hollenbach,
Treffpunkt: 14.30 Uhr, Bürgertreff G. Langer

10. - 16.10, Wanderwoche im Kaiserstuhl M. Ochner, H.lgel
Standort Achkarren
Leichte Wanderungen zwischen Endingen,
Ihringen, Bötzingen
Anreise mit Pkw

Anmeldung: M.Ochner, Telefon (07022) 31192
Teilnehmerzahl beschränkt

Do.,20.10., Halbtagesbusausfahrt G. u. K. Spieth
Weil der Stadt, Keplermuseum
Wanderung Simmozheim
Karte L 7318 CaIw

Unter dem Motto „Wie kommt das Eis in den Becher?“ hatten das
Roßdorf-Lädle und die Bürgervereinigung Roßdorf zu einem
Filmnachmittag mit anschließendem Eisessen geladen.

Wie kommt das Eis in den Becher?

Da das Roßdorf-Lädle
in unregelmäßigen
Abständen
seine regionalen
Lieferanten vorstellt,
konnte diesmal
der Marktleiter
Thomas Mitsch die
Speiseeismanufactur
Martosca in Nürtingen
präsentieren.

Da eine Betriebsbesichtigung aus hygienischen Gründen nicht
möglich war, hatte Mitsch vom Manufacturbesitzer Herrn Slis
einen selbst produzierten Film mitgebracht.
Die Manufactur wurde 2009 gegründet, nachdem das Ehepaar Slis
jahrelang das Eiscafé in Wendlingen am Rathaus geführt hatte.

So berichtete Mitsch, dass die Eis-Sorbets weitaus mehr Frucht-
anteil wie üblich, nämlich 40% beinhalten, frei von Farb- und
Konservierungsstoffen sind sowie keine Milch, Milchbestands-
teile oder tierische Rohstoffe enthalten. Ein Genuss auch
für Milchallergiker und Veganer.
Beim Milchspeiseeis setzt Martosca ebenso auf Qualität, nur
frische Vollmilch, frische Konditorsahne und frische deutsche
Markenbutter werden verwendet. Selbstverständlich hinzu
kommen zum Beispiel auch die Vanillezutaten aus Tahiti
und Bourbonschoten. Im Anschluss konnten die Besucher
Martosca-Eis schlemmen, welches die BVR-Vorstände Frau
Welser und Frau Möck servierten. Die Anwesenden vertilgten
dabei kurzerhand drei Kilo der eisgekühlten Leckerei.

Als Nächstes plant Mitsch eine Betriebsbesichtigung der Metz-
gerei Zänglein in Oberensingen, die ebenfalls das Roßdorf-
Lädle beliefert. Sie sind heute schon herzlich dazu eingeladen.
Text: Thomas Mitsch + (ww) - Fotos: Karin Möck

M..., schmeckt das
lecker!
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Kurs 10274 Einführung in Jin Shin Jyutsu
Termin: Freitag, 21. Oktober,  von 18.00 - 21.30 Uhr
Ort: Enzenhardt, Königsberger Str. 2, Bewegungsraum

Angebote
der Volkshochschule
Wir weisen auf folgende interessante Veranstaltungen
oder Kurse hin.

vhs unterwegs:
Kurs 04205 Wilhelmaführung: Hinter den Kulissen der Botanik
Termin: Donnerstag,06. Oktober, von 15:30 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Stuttgart, Wilhelma
Kurs 04202 Bundesgartenschau 2011 Tagesfahrt nach Koblenz
Termin: Samstag, 08. Oktober, von 6:05 - 23:00 Uhr
Treffpunkt: NT. Zentraler Omnibusbahnhof
Kurs 01701 Geocaching - 4 Termine mit Oliver Alth
Termin: Samstags, ab 08. Oktober, von 14:00 - 16:15 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 21
Kurs 01702 Die Vogelwelt am Neckar mit Wintergästen
Termin: Sonntag, 09. Oktober, von 8:00 - 11:00 Uhr
Treffpunkt: Zizishausen, Neckarbrücke
Kurs 04202 Auf den Spuren der Kelten – Frickenhausen
Termin: Sonntag, 09. Oktober, von 13.30 - 17:00 Uhr
Ort: Frickenhausen, (beim Waldhornbräustübel)
Kurs 04206 Hinter den Kulissen der Wilhelma
Termin: Samstag, 15. Oktober, von 12:00 - 13:30 Uhr
Treffpunkt: Stuttgart, Wilhelma

Kurs 10275 Jin Shin Jyutsu für die Wirbelsäule
Termin: Samstag, 22. Oktober, von 09.30 - 15.30 Uhr
Ort: Enzenhardt, Königsberger Str. 2, Bewegungsraum

Kurs 01201 Die letzte Flucht. Denglers sechster Fall
Autorenlesung mit Wolfgang Schorlau

Termin: Mittwoch, 05. Oktober, um 20.00 Uhr
Ort: Nürtingen, Stadthalle K3N, Panoramasaal

Kurs 01101 Kaiserin von Indien mit schwäbischen Wurzeln
Queen Mary von Großbritannien mit Sabine Thomsen

Termin: Montag, 10. Oktober, um 20:00 Uhr
Ort: Nürtingen, Stadtmuseum, Wörthstraße 1

Kurs 01106 Historische Reihe: vor 75 Jahren
Dr. Hans-Wolfgang Wetzel

Termin: Donnerstag,13. Oktober, von 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 26

Kurs 01106 Die neuen Revolutionen
Dr. Hans-Wolfgang Wetzel

Termin: Mittwoch, 26. Oktober, von 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 26

Kurs 10326 Bewegung für Körper und Seele - 11 Termine
Termin: Montags, ab 10. Oktober, von 18:30 - 19:30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schulzentrum auf dem Säer

Kurs 10230 Yoga - 5 Termine mit Gisela Heine
Termin: Montags, ab 10. Oktober, von 20:15 - 21:30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schloßbergschule, Kirchstraße 23

Kurs 10228 After Work Yoga 12 Termine mit Heike Lutz
Termin: Montags, ab 10. Oktober, von 17:00 - 18:30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schloßbergschule, Kirchstraße 23

Kurs 10205 Progressive Muskelentspannung- 5 Termine
Termin: Montags, ab 10. Oktober, von 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schloßbergschule, Kirchstraße 23

Kurs 1022 Hatha Yoga 4 Termine mit Silvia van Herzeele
Termin: Mittwochs, ab 12. Oktober,von 11:00 - 11:30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schloßbergschule, Kirchstraße 23

Kurs 10373 Bodyfitness mit Yogaelementen - 4 Termine
Termin: Dienstags, ab 4. Oktober, von 16:55 - 17:55 Uhr
Ort: Nürtingen, Schloßbergschule, Kirchstraße 23

Kurs 10318 Aktives Rückentraining - 13 Termine, Maren Löhr
Termin: Donnerstags, ab 06. Oktober, 17.45 - 18:45 Uhr
Ort: Nürtingen, Ersbergschule, Gymnastikraum

Kurs 10381 Get Fit - 13 Termine mit Maren Löhr
Termin: Donnerstags, ab 06. Oktober, von 18:50 - 19:50 Uhr
Ort: Nürtingen, Ersbergschule, Gymnastikraum

Kurs 08614 Line Dance für Anfänger(innen) - 4 Termine
Termin: Mittwochs, ab 05. Oktober,von 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Nürtingen, Waldheim Roßdorf

Anmeldung: VHS Geschäftsstelle, NT. Frickenhäuser Straße 3
Telefon: 07022 / 7 53 30  - Internet: www.vhs-nuertingen.de

Haus der Familie
Mütterschule e.V.
Bei folgenden Veranstaltungen sind noch  Plätze frei:
2626 X Sieben Monate schlafen gehen?

Faszination Natur für Kinder
von 3 - 6 Jahren in Begleitung: Siebenschläfer

Termin: Dienstag, 04. Oktober, von 15.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt:Nürtingen, Johannes-Vatter-Straße am Waldrand
1307 X Was der Bauer nicht kennt…..

Dieser Vortrag ist als Orientierungshilfe gedacht
Termin: Dienstag, 04. Oktober, von 20.00 - 22.00 Uhr
3305 X Sieben kleine Siebenschläfer

Faszination Natur für Kinder von 5 - 12 Jahren
Termin: Freitag, 07. Oktober, von 15.00 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Nürtingen, Johannes-Vatter-Straße am Waldrand

1113 X Erste Hilfe für das Baby
Termin: Freitag, 07. und 21. Oktober, von 19.00 - 21.00 Uhr
1000 X Kinderkleiderbazar
Termin: Samstag, 08. Oktober, von 13.30 - 16.00 Uhr
Ort: Kath. Gemeindehaus, St. Johannes, Vendelaustraße
2600/1 X „Die drei Böckchen Brausewind“

Mitmachtheater für Kinder ab 2 Jahren in Begleitung
Termin: Dienstag, 11.Oktober, um  15.30 und 16.30 Uhr

3312 X Radfahren mit Kindern von 6 - 8 Jahren
Termin: Di., 11. und Mi., 12. Oktober, jew. 16.30 - 18.30 Uhr
3313 X Radfahren mit Kindern von 8 - 10 Jahren
Termin: Di., 18. und Mi., 19. Oktober, jew. 16.30 - 18.30 Uhr
Treffpunkt: Nt., Tiefenbachtal, Parkplatz Hundedressurplatz

4009 X Finanzmanagement in eigener Sache
Mit dem Einkommen auskommen.

Termin: Dienstag, 11.Oktober, von 20.00 - 22.00 Uhr
1309 X Zu sensibel für die Welt?

Vortrag: Leben mit hoher Sensibilität
Termin: Dienstag, 11.Oktober, von 20.00 - 22.00 Uhr

1311 X Wie kann ich hören, was mein Kind nicht sagen kann?
Einblick in die Bedeutung von Körpergedächtnis und
Bildern für das Verständnis von frühen Erfahrungen

Termin: Donnerstag, 13.Oktober, von 20.00 - 22.00 Uhr
4003 X „Wie Bäume, am Wasser gepflanzt…“ (Jer. 17,8)

Seminar für Frauen in Zusammenarbeit mit der
Lutherkirchengemeinde

Termin: Freitag, 14. Oktober, von 19.00 - 21.30 Uhr
Termin: Samstag, 15. Oktober, von 10.00 - 17.00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17
2629 X Wichtelsuche im Herbstwald

Faszination Natur für Kinder von 3 - 6 Jahren in Begleitung
Termin: Dienstag, 18. Oktober, von 15.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Nürtingen, Johannes-Vatter-Straße am Waldrand
1313 X Die fünf Sprachen der Liebe für Kinder

Vortrag nach Garry Chapman und Ross Campbell
Termin: Dienstag, 18. Oktober, von 20.00 - 22.00 Uhr

3306 X Waldwichtel im Herbst
Faszination Natur für Kinder von 5 - 12 Jahren

Termin: Freitag, 21. Oktober, von 15.00 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Nürtingen, Johannes-Vatter-Straße am Waldrand

3607 X Herbstleckerei
für Kinder zwischen 9 und 12 Jahren

Termin: Freitag, 21. Oktober, von 14.00 - 17.00 Uhr
Ort: Nürtingen, Neckarrealschule Schulküche

1104 X „Wege durch den Mediendschungel“
Kinder / Jugendliche sicher in der Medienwelt  begleiten

Termin: Samstag, 22. Okt. -12. Nov., von 10.00 - 12.00 Uhr
2630 X Mittelalter erleben

Für Väter mit Kindern im Grundschulalter
Termin: Samstag, 22. Oktober, von 14.00 - 17.00 Uhr
4004 X Märchenwanderung mit Ilka Wimmer
Termin: Samstag, 22. Oktober, von 14.30 - 18.30 Uhr
Treffpunkt: Schopfloch, Café Sommerberg, Kreislerstraße 2
5103 X Geburtsvorbereitung / Paare Wochenend-Komp.-Kurs
Termin: Sa., 22. Okt. und So., 23. Oktober,  15.00 - 18.00 Uhr
1315 X Das Wort als Brücke zwischen Eltern und Kind

Hinführung zu einer gewaltfreien Kommunikation
Termin: Dienstag, 25.Oktober, von 20.00 - 22.00 Uhr
1317 X „Ich hab`s dir schon hundertmal gesagt“
Termin: Donnerstag, 27. Oktober, von 20.00 - 22.00 Uhr
Ort: Landratsamt, Hintereingang über Parkplatz
Anmeldung zu allen Kursen im Haus der Familie, Mühlstraße 11,
Telefon: 3 99 93,  FAX: 3 84 93 oder e-mail: hdf.nt@web.de
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Pastoralreferent
M. Holzbauer (unten, rechts)

hat, wie er meinte
auf die Schnelle,

ein kleines Gedicht verfasst:

Am 1. August hat Frau Dorer die Roßdorfer zu ihrer Übernahme
der Roßdorf-Apotheke ins Zentrum am Dürerplatz eingeladen.

Unsere Roßdorfer Apotheke in neuer Hand

Die bisherige Inhaberin und Apothekerin Petra Knäble übergab
das Geschäft an ihre bis dahin Mitarbeiterin Elisabeth Dorer
(wir berichteten in der Juli-August-Ausgabe der ).

Am Schaufenster konnte man schon erkennen, dass hier an
diesem Tag verschiedene Angebote auf die Gäste warteten. Das Personal hatte für Frau Dorer diese leckere, aussagekräftige

Torte gestiftet, die dann sogar die Gäste versuchen durften.

Im Anschluss gab es, zu Akkordeonmusik  von Charlotte Müller
und Birgit Wipper, Sekt, Orangensaft oder einen Vitamintrunk
und zahlreiche Butterbrezeln und Knabbereien für alle.

Frau Dorer freute sich über die Körbe.                          Gemütliches Plaudern der Gäste.                        Das Gedicht von Marcel Holzbauer.

Pastoralreferent M. Holzbauer fand gut, dass um Gottes Segen
gebeten wurde. Es durfte auch nicht das Weihwasser fehlen.
Pfarrerin B. Mattausch verlas eine zu den Artikeln der Apotheke
passende Bibelstelle und gemeinsam gaben sie den Segen.

Sie wolle auch weiterhin im gleichen Stil wie bisher die Apotheke
führen.
Frau Dorer hat dann alle Roßdorfer Bürgerinnen und Bürger in
ihre Apotheke eingeladen.
Reinmar Wipper kündigte für den Nachmittag Kaffeehausmusik
an, welche auch gut angenommen wurde.

Frau Elisabeth Dorer (Foto,unten) bedankte sich bei ihren
Mitarbeitern für die Treue und lobte das gute Miteinander.

Die evangelische
Roßdorfer Pfarrerin

Birgit Mattausch
und der katholische

Pastoralreferent
Marcel Holzbauer

spendeten
im Beisein

von zahlreichen
Roßdorferinnen
und Roßdorfern

den Segen.

Der neue erste Vorsitzende der Bürgervereinigung Roßdorf,
Thomas Mitsch und seine Stellvertreterin, Waldtraut Welser,
(Foto, unten links) gratulierten zur Apothekenübernahme und
übergaben zu diesem Anlass im Namen der BVR und des
Roßdorf-Lädle zwei Geschenkkörbe.

Charlotte Müller und Birgit
Wipper (Bild, links) musi-
zierten gemeinsam für die
Gäste.

Wenn die Gürtelrosen blühen
und die Rückenschmerzen ziehen,
wenn so manche Stelle ist wund
und das Herz ist nicht gesund,

dann gibt es mit dem Rezept
nur den einen Weg um die Ecke -
hin zur Frau Dorer und ihrem

Team in die Roßdorf-Apotheke.
Dort wird man freundlich

angelächelt, gut beraten und
bekommt das Mittel erster Wahl

und schon wird es besser
mit der großen Qual.
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- Applaus war ihm sicher -
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Melchiorstrasse 4
72636 Frickenhausen
Tel. + Fax : 07022 - 7 86 02 15
Mobil:   0171 - 1 81 67 20

ALFRED JÜTTNER
STEINBILDHAUER
GRABMAL UND SKULPTUR

Werkstatt: Nürtinger Strasse 15
72636 Frickenhausen

  -  SEIT 1972 -

Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld und

• Eigenheimzulage

Telefon: 07022 / 90 47 04

„Gerne planen wir mit Ihnen
Ihren nächsten Traumurlaub“

Garage (auch vermietet) zu kaufen
gesucht.

Telefon: 07022 / 4 38 47

,,Zeit für mich selbst“
Wieder Yoga
im Stephanushaus
dienstags 9:15 – 10:15 Uhr.
Informationen und Anmeldung unter:
Antje Bentler, Erzieherin, Yogalehrerin BDY/EYU
Telefon: (0 70 22) 3 49 83

Apotheke Roßdorf
Elisabeth Dorer
Dürerplatz 8
72622 Nürtingen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 08.30 - 12.30 Uhr Telefon: 07022  / 4 33 33
und 14.30 - 18.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
Samstag 08.30 - 12.30 Uhr Mail:

apotheke-rossdorf@arcor.de
Apotheke.R@t-online.de

Wir sind in allen Gesundheitsfragen für Sie da
und freuen uns auf Ihren Besuch.

- Ihre Gesundheit ist unser Ziel -
Nutzen Sie unsere kostenlosen Kundenparkplätze.

Auf Wunsch liefern wir Ihnen Ihre Medikamente
kostenfrei nach Hause.

Mit unserer Kundenkarte bieten wir Ihnen
eine besondere Betreuung und Überwachung Ihrer
Medikamente auf Risiken und Wechselwirkungen.

Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
und das Team der Apotheke Roßdorf

Monatlich wechselnde Angebote.
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In einem Zeitungsinterview mit der Nürtinger Zeitung erklärte
OB Heirich, dass die Nürtinger mehr Selbstbewusstsein ent-
wickeln sollten.
Damit hat die Bürgervereinigung Roßdorf am Samstag, den
10. September mit einer Vorbereitungsrunde zum Stadtteilwork-
shop (Bürgergespräch) zum Thema Roßdorfentwicklung inner-
halb und außerhalb des Gemeinschaftshauses begonnen.
Der erste Vorsitzende der BVR, Thomas Mitsch, begrüßte
die Teilnehmer und berichtete über den aktuellen Stand von
Informationen zum Gemeinschaftshaus, wie zum Beispiel
die Ergebnisse der „Roßdorfrunde“ und stellte den neutralen
Moderator Jochen Häussermann-Schuler vor.

Vorbereitungsrunde zum Bürgergespräch im Gemeinschaftshaus
Die Ergebnisse der ersten Gruppenarbeit waren im Wesent-
lichen, bei Sanierung oder Neubau, eine Aufstockung des
Gemeinschaftshauses um ein Stockwerk, zwecks Platzge-
winnung. Dann könnte auch die Möglichkeit einer Verhinderungs-
Tagespflege zur Entlastung von pflegenden Angehörigen in
Angriff genommen werden.
Das Gemeinschaftshaus muss am bisherigen Platz erhalten
bleiben, um die „Ortmitte“ lebendig zu halten. Hier fordert die
BVR die Stadt auf, den aktuellen Ist-Zustand der Planungen,
Grundriss- und Statikpläne, zu übermitteln. Alle bisherigen
Institutionen wie Polizei, Bibliothek, Kindergarten, et cetera
sollen erhalten bleiben. Wünschenswert sind kleinere Grup-
penräume für Sitzungen, VHS-Veranstaltungen, Computerkurse
für Senioren usw., sowie eine bessere technische Ausstattung,
wie zum Beispiel Internetanschlüsse. Außerdem wünschte
man ein Bürgerbüro, welches als Anlaufstelle und für das
Raummanagement zuständig sein soll. Hier würde es genü-
gen, vorerst an einem Vormittag und einem Nachmittag in der
Woche geöffnet zu haben. Die Stadt sollte für die Bürger da sein.

Häussermann-Schuler ist systemischer Prozessberater und
Organisationsentwickler mit langjähriger Erfahrung unter ande-
rem mit Vereinen und Verbänden auf Bundes- und Landes-
ebene. Mitsch erklärte, dass die Vorbereitungsrunde aus Sicht
der BVR wichtig und nötig sei, da so gut wie keine Informationen
über bisherige Schritte oder Entwicklungen zum Gemeinschafts-
haus von Seiten der Stadt kamen. „Alles was wir wissen“, so
Mitsch, „haben wir aus der Nürtinger Zeitung“. Von der Gesell-
schaft für Planung und Organisation „Quickborner Team“, die
auch von der Stadt beauftragt wurde, das städtische Bürgerge-
spräch am 24. September zu moderieren, kam in Absprache mit
Bürgermeisterin Grau, Michael Malle als Beobachter und Zuhörer.

Häussermann-Schuler begann mit einer Vorstellungsrunde
der Anwesenden und stellte die Frage von inhaltlichen Forde-
rungen der Teilnehmer.
In dieser ersten Runde kristallisierten sich zwei  Schwerpunkte
für die folgenden Gruppenarbeiten.
Erstens, das Gemeinschaftshaus als Lebensmittelpunkt im
Roßdorf.
Zweitens, Informationspolitik und Strukturen zwischen der
Stadt Nürtingen und der BVR bzw. den Bürgerinnen und Bürgern
vom Roßdorf.

Die zweite Gruppe erarbeitete folgende Wünsche:
Das Roßdorf ist, von der Kernstadt abgesehen, einer der
größten Stadtteile. Die BVR findet in der Verwaltung aber nicht
das Gehör, dass ihr zusteht. Zumindest nicht wie die Ortsteile,
also Außengemeinden, die durch bezahlte Ortsvorsteher  bear-
beitet werden. Warum kann es in Nürtingen nicht solche bezahl-
te Interessenvertreter für die Stadtteile Roßdorf, Oberensingen,
Enzenhardt, geben? Von Stadtseite fehlt somit ein „Kümmerer“
für das Roßdorf, wurde von den Anwesenden ausgesprochen.
Deshalb wünschte man sich einen gewählten Ortsvorsteher.
Hierfür müsste ein Antrag auf Änderung der Stadtordnung
gestellt werden, maximal ein Bürgerbegehren gestartet werden.
Die BVR fordert eine transparente Prozessbeteiligung bei der
Entwicklung des zukünftigen Gemeinschaftshauses und fordert
hier Informationen über jeden Planungsschritt, ein Mitberatungs-
und Mitbestimmungsrecht.

Häussermann-Schuler begleitete im Wechsel die einzelnen
Gruppenarbeiten und schlug beim Schlussresümee vor, im
Zuge der Transparenz die Ergebnisse der Roßdorfrunde zu den
Treffen über die Zukunft des Gemeinschaftshauses zu verteilen
und zu veröffentlichen.

Diese können bei Thomas Mitsch unter der Emailadresse
mitsch.thomas@web.de angefordert werden.
Im Übrigen fanden es alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer
sehr bedauerlich, dass kein einziges gewähltes Roßdorfer
Gemeinderatsmitglied zur Vorbereitungsrunde erschienen ist.
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72663 Großbettlingen • Bempflinger Str. 13
Tel.: 07022 – 42930 • Fax: 07022 – 47370

Unsere Leistungen bleiben gleich für

AEG • BOSCH • BRAUN • FORON
KRUPS • KATHREIN • LIEBHERR
MIELE • ZANKER • ZANUSSI

Max-Eyth-Straße 15, 72622  Nürtingen
Telefon: 07022/ 3 20 79 • Fax: 07022/ 3 25 32

Matthias Balz, Schlosserei

• Stahlkonstruktionen
• Edelstahlbearbeitung
• Kunstschmiedearbeiten
• Schlosserarbeiten
• Garagentore mit funkgesteuerten

Antrieben
• Vordächer

Der Kaufpreis der Charity-Schals kommt in voller
Höhe der Desert Flower Foundation von Waris Dirie
zugute und fließt in die Ausbildung von afrikanischen
Frauen.
Damit unterstützen Sie diese in ihrer persönlichen
Selbstständigkeit und finanziellen Unabhängigkeit.

Unterstützen Sie die
gemeinsame Aktion von

Waris Dirie & 
bodywear.

Gewinnen Sie einen von
3 Charity-Schals von
Waris Dirie & .

Mieder - Wäsche - Bademoden
Sanitätshaus für Kompressions-Strümpfe und Bandagen
72622 Nürtingen • Neckarsteige 12 Telefon 07022 / 93 93 99
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Über 100 Bürger waren
der Einladung der

Bürgervereinigung Roßdorf,
am Donnerstag,

den 22. September in
das Gemeinschaftshaus

gefolgt.
Alle Kandidaten zur

Oberbürgermeisterwahl
waren gekommen.

Vorstellung und Podiumsdiskussion der OB-Kandidaten
Petra Geier-Baumann, die angibt, sie weiß was ein OB zu leisten
hat, sieht das Gemeinschaftshaus als Mittelpunkt und war
entsetzt über die aktuellen, baulichen, gesundheitsgefährdenden
Belastungen. Sie denkt an eine städtische Betreuung, meint
damit, die Stadt müsse ins Roßdorf kommen und setzt sich für
mobile Stadtteilarbeit ein.

Andreas Deuschle, der Größe, Breite und Fingerspitzengefühl
hat, könnte sich einen ehrenamtlichen Ortsvorsteher eventuell
auf einer 20-Prozent-Stelle vorstellen und findet das Oberen-
singer Konzept gut.

Der Zweite Vorsitzende der Nürtinger Stadtkapelle, Raimund
Bihn, der durch seine ehrenamtlichen Ämter geprägt und für das
OB-Amt beflügelt sei, wünscht sich eine Anlaufstelle fast wie im
Rathaus. Immerhin habe das Roßdorf den größten Bevölke-
rungsanteil. Auch Bihn meint, dass das Oberensinger Konzept
hervorragend funktioniere. Der ÖPNV sei nicht so gut und die
Anbindung an die Innenstadt beschwerlich.

Kandidat Friedrich Buck, der eigentlich Pfarrer werden wollte
bevor er studierte, findet das Gemeinschaftshaus wichtig, kann
aber, da er nicht alle Nürtinger Probleme kennt, keine Stellung-
nahme abgeben. Er  könne dies erst, wenn er sich intensiv
mit einer Sache auseinander gesetzt habe. Buck findet einen
Stadtteilrat sinnvoller, da er demokratisch gewählt und legi-
timiert sei.

Der Jüngste in der Runde, Sebastian Kurz, der regelmäßig
Landtagsdebatten verfolgt, wünscht sich eine Weiterentwick-
lung des Gemeinschaftshauses hin zu einem Bürgerzentrum.
Er setzt sich für den Erhalt der vorhandenen Werte ein
und plädiert für ein Mehrzweckgebäude. Einen Treff also ähnlich
wie in Hardt.

Oberbürgermeister Otmar Heirich findet, dass Ideen von Men-
schen gehört werden müssen, erwähnt den demographischen
Wandel und bringt die Tagespflege ins Spiel. Er verweist auf
das Bürgergespräch der Stadt Nürtingen am Samstag, den
24. September 2011 im Gemeinschaftshaus Roßdorf.

In der anschließenden Fragerunde des Publikums kamen unter
anderem der teure ÖPNV mit seiner Anbindung in die Innen-
stadt, die desolaten und maroden Gehwege im Roßdorf zur
Sprache.

Renate Angstmann-Koch rief in ihrem Schlussresümee die
Bürgerinnen und Bürger auf, zur Wahl und zum Bürgergespräch
zu gehen.

Zum Abschluss erhielten die Damen des Podiums aus den
Händen von Thomas Mitsch, der sich auch beim Publikum für
die Ausdauer bedankte, eine Artischockenblume, die Herren der
Schöpfung durften sich jeweils über eine Flasche Neuffener
Wein erfreuen.

Erfreulich war auch, dass alle Roßdorfer Stadträte anwesend
waren.

Der Erste Vorsitzende der Bürgervereinigung Roßdorf, Thomas
Mitsch, übernahm die Begrüßung und erinnerte, dass die
BVR im August 1985 gegründet wurde.

In der Chronik über Nürtingen-Roßdorf, welche die BVR 1992
herausgegeben hat, stand damals schon: „Die Bürgervereini-
gung Roßdorf vertritt unter anderem die Belange der hier leben-
den Bewohner“ und dass macht die Bürgervereinigung vom
Roßdorf, so Mitsch, noch heute.

Aktuell ginge es im Roßdorf um das Gemeinschaftshaus
und an diesem Abend um die Kandidatenvorstellung zur
Oberbürgermeisterwahl 2011.

Bild, links:
Vorbesprechung der

Kandidaten mit
der Moderatorin

Renate Angstmann-Koch
und dem Vorsitzenden

der BVR, Thomas Mitsch.

Renate Angstmann-Koch vom Schwäbischen Tagblatt mode-
rierte die Veranstaltung.

Die Kandidatenrunde setzte sich zusammen aus:
dem 60-jährigen Amtsinhaber Otmar Heirich (SPD),

der 46-jährigen Vermessungstechnikerin Petra Geier-Baumann
(parteilos) vom Enzenhardt,

dem 25 Jahre alten Rettungsassistenten Sebastian Kurz (CDU)
aus Reudern,

sowie dem Industriemechaniker und freiberuflichen Personal-
trainer und Eventmanager Andreas Deuschle, 43 Jahre alt,
(parteilos) aus Nürtingen,

dem 48-jährigen Bauingenieur Friedrich Buck (DIE GRÜNEN)
aus Weilheim/Teck

und dem 39-jährigen Autoverkäufer Raimund Bihn (parteilos),
ebenfalls aus Nürtingen

Drei Schwerpunktthemen zum Roßdorf wurden von
Angstmann-Koch nach der Kandidatenvorstellung gestellt.
Was soll aus dem Roßdorfer Gemeinschaftshaus werden?

Wie könnte man sicherstellen, dass Roßdorfer gegenüber dem
Gemeinderat und der Stadtverwaltung besser vertreten
werden?

Welche Ideen haben Sie, um den Stadtteil Roßdorf und seine
Infrastruktur weiter zu stärken?

Hier das Podium (Kandidaten und Moderatoren)  von links:
Amtsinhaber Otmar Heirich, Sebastian Kurz,  Raimund Bihn,
Renate Angstmann-Koch, Thomas Mitsch,  Petra Geier-
Baumann,  Friedrich Buck und  Andreas Deuschle
Die Bürgervereinigung ist erfreut über die Anzahl der Roßdorfer,
welche mit ihrer Anwesenheit so vielzählig ihr Interesse am
Stadtteil und den OB-Kandidaten bekundeten.
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Immer wieder werden wir angesprochen, den Aufnahmeantrag in der  zu veröffentlichen.
Die Bürgervereinigung Roßdorf braucht Sie! Ob Jung oder Alt, jeder ist willkommen!

Sprechen Sie mit uns und werden Sie Mitglied! Der Jahresbeitrag beträgt 4 Euro, für Jugendliche 2 Euro.

Das Roßdorf-Lädle feiert im Oktober 2011 sein 1-jähriges Bestehen. Es ist inzwischen nicht mehr weg-
zudenken, denn es hat sich zusätzlich auch zu einem kommunikativen Treffpunkt im Roßdorf entwickelt.

Untersützen Sie das weitere Gelingen dieses bürgerschaftlichen Projektes und werden Sie
Genossenschafts-Mitglied in der Wirtschafts-Initiative-Roßdorf e.G. W.I.R.

-----------------------------------------------------------------

Bürgervereinigung Roßdorf e.V.
Geschäftsstelle: Liebermannstraße 1/119 * D-72622 Nürtingen

Name:                                         Vorname:
Anschrift:
Telefon:
Der Jahresbeitrag von 4 Euro (Jugendliche in Ausbildung 2 Euro)

ist bar beigelegt
ist überwiesen auf

Konto-Nummer: 56 001 383 BLZ 611 500 20 Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
Konto-Nummer: 508 060 001 BLZ 612 901 20 Volksbank Kirchheim-Nürtingen

Aufnahmeantrag
-------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------

Datum:___________________ Unterschrift: _________________________________

Hiermit erteile ich widerruflich die Abbuchungsermächtigung                  Ja            nein
Bitte ggf. Bankverbindung mitteilen:___________________________________________

Persönliche AngabenJa, ich/wir unterstütze(n) die
Wirtschafts-Initiative-Roßdorf, W. I. R Name

Vorname
Geburtsdatum
Straße
PLZ, Ort
Telefon, Telefax
ggf. E-Mail
Datum
Unterschrift

Mit einer Namensnennung bin ich/sind wir
einverstanden.

Beitrittserklärung
- Genossenschaft-Mitgliedschaft -

Den Betrag überweise/n ich/wir auf das Konto:
Konto-Nummer:   4 11 56 00 00         BLZ 612 901 20
bei der Volksbank Kirchheim-Nürtingen

Mein/unser persönlicher Beitrag
als Genossenschafts-Anteil:

1 Anteil = 50 Euro

2 Anteile = 100 Euro

3 Anteile = 150 Euro

   Anteile = Euro

 erwerben.

Ich/wir werde/n

Ich möchte mich gerne ehrenamtlich betätigen.
Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf.

Ich bin/wir sind  an einem persönlichen
Informationsgespräch interessiert.


